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COKSTANTIN PlSXCA

M orphologische A nom alien  bei einigen 
L issonotinae- u n d  E p h ia ltin ae -A rten  aus R u m än ien
(H ym enoptera: Iclmeumonidae)

Mit 9 Textfiguren

Im  Laufe m ehrjähriger Forschungen über die Lissonotinae- und  Ephialtinae R um äniens 
konnte eine Reihe sehr in teressan ter A nomalien bei verschiedenen A rten  festgestellt werden.

In  der h ier vorliegenden A rbeit1 sind elf erstm alig für folgende A rten  gefundene Ano
m alien aufgeführt: 1. Lissonota argiola Gbavenhobst ¿J, 2. Goccygomimus turionellae
L innaetts cJ und  3. Theronia atalantae P o d a <J <J. Die m eisten davon (neun) w urden bei 
Theronia atalantae P oda  gefunden, von der m ehr als 2000 Exem plare aus Puppen von 
A poria  crataegi L instaetts un tersuch t wurden.

In  R um änien sind U ntersuchungen über Anom alien bei Iehneum oniden von M. I. Cosr- 
s t a x h m a s ij  (siehe L iteraturverzeichnis) durchgeführt worden. E r g ib t 36 Fälle von Ano
m alien für 36 Ichneum oniden-A rten an, von denen nur 8 den Ephialtinae zukommen.

Morphologische Anomalien kommen bei den Iehneumoniden häufig vor und 
können alle Teile des Körpers betreffen: Kopf, Thorax, Hinterleib, Flügel, 
Beine etc., am häufigsten werden jedoch Anomalien der Flügelstruktur ange
geben. Die Ursachen dieser Abänderungen sind verschieden. Constantinbantj 
nim mt an, daß die Anomalien hervorgerufen werden können durch Kreuzungen 
zwischen verschiedenen Arten oder sogar Gattungen, durch W iederauftauchen 
von Merkmalen der Vorfahren (die Fälle überzähliger Adern bei den Flügeln) 
und durch Quetschungen (infolge von Quetschungen die in der postembrionalen 
Entwicklung stattfinden können).

Im  folgenden werden die Anomalien hei den von uns untersuchten Arten m it
geteilt :

1. L isso n o ta  a rg io la  Gkavenhobst , 1829,

U nter den Exemplaren dieser A rt fanden wir am 29. VI. 1960 in der Nähe des 
Bicaz-Staudammes (Reg. Bacäu) ein Männchen, das eine Anomalie in der Aus
bildung des 2., 3. und 4. Hinterleibsringes auf wies. Das erste H interleibs
segment ist normal ausgebildet; das zweite Segment ist etwas asymmetrisch, 
wodurch die rechte Hälfte breiter ist. Das dritte  Segment ist stark reduziert 
und der H interrand ist unregelmäßig. Das vierte Segment hat den Vorderrand 
nur an den Seiten ausgebildet, in der Mitte erstreckt es sich bis in den Bereich 
des dritten  Segments. Das Stigma der rechten Seite des dritten  Segments be-

1 Herrn Chefredakteur Dr. habil. Gunter Morge gebührt mein Dank für die sprachliche Überarbeitung meines 
Manuskriptes.
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sitzt einen länglichen und gekrümmten Höcker. Das Hinterende des vierten 
Segments sowie der Rest aller anderen Segmente haben ein normales Aussehen 
(Fig. 1). Körperlänge 8 mm.

K g . 1. Abdomen vo n Lissonota argiola 
Gravenhorst J  m it veränderter 

S tru k tu r der Segmente 
3 und  4. (Original)

K g . 2. Coccygomimus turionellae Lm - 
n a e u s  (?: A. Das linke H in terbein  n o r
mal. (Original). — B. rechte H interbein  
m it Anomalie, (c — H üfte ; /  — Schenkel)

2. C o ccyg o m im u s tu r io n e lla e  LnnsAEtrs, 1758, $
Bei der Untersuchung von 40 Exemplaren dieser A rt die, aus der Region 

des Stausees von Bicaz im Ju li der Jahre 1958, 1959 und 1960 gesammelt 
wurden, fand sich ein männliches Exemplar, das am rechten Bein des dritten 
Beinpaares eine Anomalie auf wies. An diesem Bein ist die Coxa verbreitert; 
Trochanter und Trochanterellus fehlen, der Schenkel ist vollkommen abgeän
dert, wie es aus Fig. 2B ersichtlich ist. Die Schiene ist etwas gebogen und nur 
der Tarsus ist normal ausgebildet (Fig. 2 B). Das linke Hinterbein ist normal 
ausgebildet (Fig. 2 A). Körperlänge 6 mm.

T h eron ia  a ta la n ta e  P oda , 1761, 9o

An über 2000 Exemplaren von Theronia atalantae, die aus K ulturen von 
Aporia crataegi-Tuppen in den Monaten Juni-Juli 1964 stammen und die aus 
Vlädeni Vale, Dorf Frumusica (Raion Hirläu, Region Iasi) gesammelt wurden, 
konnten folgende Anomalien festgestellt werden:

Anomalien in der Fühlerstruktur
3. Ein männliches Exemplar, das am 3. V II. 1964 schlüpfte, besaß am rechten 

Fühler eine Anomalie. Dieser Fühler hat die Geißel nur aus sieben Gliedern 
zusammengesetzt ansta tt aus 31, wie es am linken Fühler der Fall ist (Fig. 3). 
Die ersten fünf Glieder sind dicker als die zwei letzten (6—7) und weisen U n
regelmäßigkeiten ihrer Oberfläche auf. Körperlänge 11 mm.
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4. Ein am 13. V II. 1964 geschlüpftes Weibchen besitzt einen linken Fühler, 
an dem. die Geißelglieder 27 — 30 verformt sind, so wie es ans Fig. 4 ersichtlich 
ist. Gleichfalls ist auch der linke Vorderflügel nicht normal ausgebildet. K ör
perlänge 7 mm.

K g. 3. K opf von Theronia atalantae P o d a  $  Fig. 4. K opf von Theronia atalantae P o d a  9 
m it verändertem  rechten  Fühler. (Original) m it verändertem  linken Fühler

(Glieder 27—30). (Original)

Anomalien des Flügelgeäders
5. Das gleiche Weibchen von Theronia atalantae P oda  m it abgeändertem 

linken Fühler weist auch im Geäder des linken Vorderflügels eine Anomalie auf. 
Dieser Flügel besitzt eine verkleinerte Areola; denn die innere Areolaader ist 
sehr verdickt und die äußere Areolarader nim mt ihren Ursprung von der inneren 
Areolaader an sta tt von der Radialader auszugehen und ist nur schwach aus
geprägt. Der rechte Vorderflügel desselben Exemplars ist normal ausgebildet 
(Fig. 5 A, B).

6. E in anderes, am 21. VI. 1964 geschlüpftes Weibchen von Theronia ata
lantae P oda besitzt eine Anomalie am rechten Vorderflügel. An diesem Flügel 
fehlt die äußere Areolaader, wodurch die Areola verschwunden ist (Fig. 6. 
A, B). Körperlänge 9 mm.

7. Eine besondere Ausnahme bildet das Geäder des linken Vorderflügels 
eines Weibchen von Theronia atalantae P o d a , das am 9. VII. 1964 schlüpfte.
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Fig. 5. Tkeronia atalantae, P o d a Q: A. D er linke Vorderflügel m it Anomalie. 
(n . a. i. — innere A reolaader; n. a. e. — äußere A reolaader; a — reduzierte 
Areola). — B. R echter Vorderflügel, norm al. (Original)

Die Medialader ist vor ihrer Vereinigung mit der Basalader unterbrochen. Die 
Ader, die für gewöhnlich interstitial und gegen die Flügelspitze gerichtet ist, ist 
hier postfurcal und gegen die Flügelbasis orientiert. Die Radialader ist, bevor 
sie sich m it der inneren Areolaader trifft, unterbrochen. Die äußere Areola
ader fehlt, so daß die Areola verschwindet. Die Enden der Cubitalader und des

Big. 6. Theronia atalantae P o d a  9 : A. R echter Vorderflügel ohne Areola (m it Ano
malie). — B. L inker Vorderflügel, norm al. (Original)

Nervus parallelus fehlen. Von dem zweiten Nervus recurrens ist nur ein sehr 
kleiner Teil neben der Cubitalader geblieben. Der rechte Vorderflügel ist normal 
ausgebildet (Fig. 7 A, B). Körperlänge 9 mm.
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Fig. 7. Theronia atalantae P o d a  9 :  A. L inker Vorderfiügel m it Anomalie im 
■ Geäder. (n . m. — M edialader; n. p. — Postfnrcalader; n. a. i. — innere A reola

ader; n. c. — C ubitalader; n. rc. — zw eiter N ervus  recurrens; n. p. a. — N ervus 
parallelus). — B. R echter Vorderflügel, norm al. (Original)

Anomalien des Abdomens
Bei den untersuchten Exem plaren von Theronia atalantae P o d a  konnten auch in  der 

Ausbildung der Abdominalsegmente Anomalien festgestellt werden:
8. Bei einem am 1. VII. 1964 geschlüpften Weibchen besitzen die Segmente 

3 und 4 eine A rt Narbe und das 5. eine Einbuchtung am H interrand. Die 
übrigen Segmente sind normal ausgebildet (Fig. 8 A). Körperlänge 11 mm.

9. Gleichfalls bei einem Weibchen, das am 10. V II. 1964 schlüpfte, sind die 
Hinterleibssegmente 1 bis 3 und 6 bis 8 normal, während die Segmente 4 und 5 
eine Anomalie auf weisen. Das 4. Segment hat das H interteil nur gegen die 
rechte Seite hin verengt. Ein größerer Abschnitt dieses Teiles ist von dem 
5. Segment ausgefüllt, so wie es aus Fig. 8B hervorgeht. Auf der linken Seite 
dieser Segmente 4 und 5 sind die Pleuren gut erkennbar. Körperlänge 9,5 mm.

10. Bei einem anderen Weibchen, das am 10. VII. 1964 schlüpfte, sind die
vier ersten Segmente normal ausgebildet. Dem fünften Segment fehlt die rechte 
Seite, so daß es nur drei Seiten besitzt. Diese fehlende Seite wird von dem sech
sten Segment gebildet. Die letzten zwei Segmente sind durch die veränderte 
S truktur der Segmente 5 und 6 in bezug auf die Körperlängsachse asymmetrisch 
(Fig. 8 C). Körperlänge 10 mm. .

11. Ein ganz außergewöhnlicher Fall von Anomalie konnte an einem am 
30. VI. 1964 geschlüpften Männchen von Theronia atalantae P oda  beobachtet 
werden. Dieses Exemplar zeigt eine Abnorm ität in der Ausbildung des Mesono- 
fcums, der Flügel und der Beine.

Das Mesonotum weist auf der linken Seite an Stelle der Tegula eine Verbrei
terung auf, die den Rand um ein Viertel der Breite des Mesonotums überschrei
tet. Auf der linken Seite fehlt die Tegula. Die Flügel der linken Hälfte sind un-
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Fig. 8. Abdomen von Theronia atalantae P oda  9  m it Anomalien: A. Am d ritten  
und  v ierten  Segment. — B. Am v ierten  und  fünften  Segment. — C. Am fünften 
und sechsten Segment. (Original)

entwickelt. An ihrer Stelle befindet sich ein mit Härchen, ähnlich denen der 
Flügel, bedeckter Auswuchs. Die Flügel der rechten Seite sind normal aus
gebildet, obwohl sie sich nicht ganz entfaltet haben. Auf der linken Seite ist nur 
das Vorderbein vollkommen entwickelt, das mittlere und hintere nicht. Es ist 
nur eine Verbreiterung festzustellen, die der Coxa des Hinterbeines entspricht. 
Auf dieser Verbreiterung befand sich ein kleiner Anhang, der im Laufe der 
Untersuchung abbrach. Diese Verbreiterung kann jedoch auch ein Rest des 
Hinterflügels sein, da sie sich an der Stelle befindet, an der normalerweise der 
Hinterflügel ist. Auf der rechten Seite ist nur das dritte Bein verformt. Der 
Tarsus besteht aus nur vier Gliedern an Stelle der üblichen fünf. Der M etatarsus 
ist gut entwickelt. In  seiner ersten Hälfte auf der Außenseite hat er in einer Ver
tiefung einen Praetarsus der aus zwei ungleichen Krallen und einem Arolium 
besteht. Es folgt das zweite Tarsenglied, das zusammen m it dem dritten  einen 
Winkel bildet. Das vierte Glied ist länger und setzt sich m it dem normalen 
Praetarsus fort, der aus zwei gleichen Krallen und dem Arolium besteht (Fig. 9). 
Körperlänge 10 mm.

Nach dem Schlüpfen lebte dieses Exemplar von Theronia atalantae P oda  
15 Stunden.

Bei der Untersuchung der Puppen von Aporia crataegi L in nAetjs, aus denen 
die Exemplare von Theronia atalantae P oda  geschlüpft waren, konnte fest-
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K g. 9. Das rech te  H in terbein  von Theronia atalan
tae P o d a  m it Anomalie des Tarsus, (p 1 — Prae- 
tarsus am  ersten  Tarsenglied, ganz außergewöhn
licher P all; p 2  — P raetarsus norm al; 1 —4 : T a r
senglieder, v ier Tarsenglieder an S telle von nor
malerweise fünf). (Original)

gestellt werden, daß die Puppen, aus denen 
die Anomalien der Abdominalsegmente her
vorgegangen sind (Fälle A, B, C), gleichzeitig 
von ein bis zwei Larven, wahrscheinlich von 
Monodontomerus aereus W a l k e b , parasitiert 
worden waren, die jedoch noch vor ihrer 
Metamorphose in den Puppen starben. In  
der Puppe von Aporia crataegi L in n a e u s , 
aus der der zuletzt erwähnte Fall stam m t, 
wurden zwei ausgewachsene Exemplare des 
Chalcididen Monodontomerus aereus W a lk eb  
gefunden, die vor dem Schlüpfen gestorben 
sind. Diese Beobachtungen führen zu der Annahme, daß die Anomalien des 
Thorax und des Abdomens der genannten Fälle von Theronia atalantae P oda  
durch Coparasiten beziehungsweise durch die Larven von Monodontomerus aereus 
W a lk eb  hervorgerufen worden sind.

Z u s a m m e n fa s s u n g

In  der vorliegenden A rbeit werden erstm alig elf Fälle von Anomalien in  der 
S truk tu r für folgende Lissonotinae- und  B phialtinae-A rten angeführt: Lissonota argiola 
Gravenhorst <J, Goccygomimus turionellae L in n a e u s  und  Theronia atalantae P oda  $?<J. 
Die m eisten A nom alien (neun) wurden bei Theronia atalantae P oda  gefunden, von der über 
2000 Exem plare aus Puppen von Äporia crataegi L in n a e u s  un tersuch t wurden.

S u m m a ry

The present paper describes for the f irs t tim e eleven cases of struc tu ra l anomalies in  the 
following species of Lissonotinae and E ph ia ltinae: Lissonota argiola Gravenhorst A, Coc- 
eygomimus turionellae L in n a e u s  A and Theronia atalantae P oda  § <J. The g reatest num ber 
of anom alies (nine) was found in  Theronia atalantae P o da , of which species more th an  
2000 specimens from  pupae of Aporia crataegi L in n a e u s  were examined.

P  e 3 io m  e
B  HacTOHmeii p aS oT e BriepBbie yKa3biBaioTCH lL c j iy u a e B  anoM ajiHH b  CTpyKType 

HJIH c jieay iom H X  bh ho b  Lissonotinae h  E ph ia ltinae: Lissonota argiola Gravenhorst <J, 
Coccygomimus turionellae L in n a e u s  <J h  Theronia atalantae P oda  <J, Q. CaM oe S o jib in o e  
KOJimeCTBO (neBHTb) HaMeueHO y  Theronia atalantae P oda , ot KOTopoft HCCjiejiOBaHHbi 
OoJibme 2 0 0 0  3K3eMiuiHpoB H3 k v k o jik h  Aporia crataegi L in n a e u s .
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